
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir, Ihr Bürgermeister Anton Gleich und Ihre Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten der CSU/Unabhängige Wähler, 
möchten Ihnen heute einen Überblick über die von unserer Fraktion seit der letzten Wahl im Jahr 2014 geleistete Arbeit geben 
und unsere Ziele für die Zukunft formulieren.

Wie Sie wissen, erhielten Sie unsere Bürgerpost kontinuierlich über die vergangenen Jahre und nicht nur zu 
Wahlkampfzeiten. Schließlich sollen Sie jederzeit bestens auf dem Laufenden bleiben. Wir informieren Sie also auch heute 
über unsere Aufgaben, die Bonstetten wirklich weitergebracht haben und auch in Zukunft weiterbringen werden.

Unser Team für die Kommunalwahl: (vlnr) Andreas Günther, Wolfgang Bschorr, Richard Stegherr, Peter Friedl, Bernhard Hühmer, 
Thomas Puschak, Dr. Georg Kaim, Andreas Sommer, Dr. Martin Tillmann, Kathrin Haas, Anton Gleich, Josef Federle, Manuela Schaar, 
Klaus Weber, Bernd Adam, Nicole Schmetzer, Barbara Zenk, Bettina Westphal, Martin Hamm, Matthias Stegherr, Werner Mayer,  
Mark Miller, Thomas Neumayer und Ulrich Luda

Und wenn sie mehr über uns erfahren wollen: www.kommunalwahl-bonstetten.de
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Bitte bilden Sie sich anhand unserer zurückliegenden und kommenden Projekte selbst Ihr Urteil:
Unser neuer Kindergarten

Vorausschauendes Handeln zahlt 
sich aus. Im Jahr 2010 konnte 
Bürgermeister Anton Gleich die 
Verhandlungen über den Erwerb 
des Weinmann-Anwesens in der 
Hasenbergstraße 8 erfolgreich 

abschließen. Auf diesem Areal entstand unser neuer Kinder-
garten mit integriertem Bürgersaal und genau dort können wir 
diesen Kindergarten nun auch erweitern. So kann die Gemeinde 
 Bonstetten ihr Versprechen halten, auch in Zukunft jedem Kind 
einen Kindergarten- und Krippenplatz zu bieten. 

Unsere Wasserversorgung
Zum Weinmann-Anwesen gehörte auch ein Waldgrundstück. In 
diesem befindet sich heute unser aktueller Trinkwasserbrunnen. 
Für unser Versorgungsnetz werden wir auch in Zukunft keine vor-
schnellen Entscheidungen treffen, denn die könnten  teuer werden. 
Wir warten das Ergebnis der bereits beauftragten  Untersuchung 
ab, welche mögliche Variante unserer Wasser versorgung die 
richtige ist. Hier ist unserer Meinung nach der Experte gefragt. 
Schließlich stehen für einen neuen Brunnen mehr als 400.000 
Euro im Raum, die die Bürger, also Sie,  tragen müssen.

Neue Ortsmitte
Im Jahr 1998/2000 gehörte eine 
gehörige Portion Mut dazu, das 
Schallerbräugelände links und 
rechts der Hauptstraße für die 
Gemeinde zu erwerben. Bürger-
meister Anton Gleich und sein 
Team hatten diese Vision. Uns gibt 
dieser Kauf die einmalige Chance, 
unsere Ortsmitte mit einem Mehr-
zweckgebäude für die Gemein-

deverwaltung, für unsere Feuerwehr und für den Musikverein 
neu zu gestalten. Der Architektenwettbewerb wird  Anfang März 
seinen Abschluss finden, dann kann die Umsetzung begin-
nen. Auch ein Mehrgenerationen haus zwischen Ortsmitte und 
 Kindergarten könnte eine große Bereicherung für alle Alters-
schichten werden.

Finanzen
Wer Pläne umsetzen will, braucht auch das nötige Geld dazu. 
Wir haben es nicht nur geschafft, die gemeindlichen Verbindlich-
keiten seit 2014 von 1,0 Mio. Euro auf nur noch 0,35 Mio. Euro 
erneut abzubauen, sondern dabei auch noch die Rück lagen 
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von 2,4 Mio. Euro auf 7,2 Mio. Euro deutlich zu erhöhen.  
Wir stehen für eine solide und verlässliche Finanzpolitik.  
Unsere sogenannte „Verschuldung“ liegt somit erheblich unter 
dem Landesdurchschnitt.

Nachhaltigkeit und Umweltschutz
Auf Initiative unserer Fraktion 
wurden 2 ha Blühwiesen und 
 Bienenweiden angelegt und dies 
zu einem Zeitpunkt, als es noch 
kein Bürgerbegehren in Bayern 
dazu gab. Schauen Sie sich im 

kommenden Frühjahr unsere Projekte, z. B. die Eingrünung des 
Baugebiets Heuberg II oder an der Lourdes-Kapelle (auf den Weg 
zum Sportgelände) mal an. Wir werden dieses Vorhaben weiter 
ausbauen und mit Streuobstwiesen ergänzen. Auch  fördern wir 
als Gemeinde Investitionen privater Bauherren in eine energie-
effiziente Bauweise in unseren Neubaugebieten und energie-
sparende Straßenleuchten wurden im gesamten Ort eingesetzt.

Erweiterung der Grundschule Adelsried/Bonstetten
Unsere Schule ist zu klein geworden. Wer hätte dies vor ein paar 
Jahren gedacht? Wir brauchen neue Räume u. a. für die Mittags-
betreuung/Offene Ganztagsschule, aber auch vor allem deswe-
gen, weil es wieder deutlich mehr junge Mitbürger gibt, die in 
der Schule etwas lernen wollen. Deshalb steht schon kurzfristig 
ein Neubau für die Mittagsbetreuung an.

Radweg zum Peterhof
Nachdem Adelsried das Projekt „gemeinsamer Radweg“ ver-
lassen hatte, wurde eine Lösung mit Heretsried und Gersthofen 
entwickelt. Der Radweg verläuft nun von Peterhof kommend an 
der Kreisstraße entlang, durchquert dann Bonstetten und wird 
letztlich an den Weldenbahnradweg angebunden. Der Baube-
ginn ist noch für dieses Jahr vorgesehen.

Arbeitsplätze und Einnahmen gesichert
Die Pachtverträge mit den Firmen Dolphin (Wasser) und Schaller-
Bräu wurden verlängert und dadurch die bestehenden Arbeits-
plätze gesichert. Einige Arbeitnehmer dieser Firmen kommen 
aus Bonstetten. Mit dieser mehrheitlichen Entscheidung haben 
wir uns auch die finanziellen Erlöse für die Zukunft gesichert.

Wohnen in Bonstetten
Mit beiden Baugebieten (Heuberg III und Steinhalde) ist, neben 
mehreren gelungenen Projekten der Innenverdichtung, eine 
sinnvolle Weiterentwicklung unseres Ortes geglückt. Gerade im 
aktuellen Neubaugebiet „Steinhalde“ achteten wir darauf, dass 
sowohl Grundstücke verschiedenster Größe für die Bebauung 
mit Einfamilienhäusern, aber auch für Doppelhäuser und Mehr-
familienhäuser zur Verfügung standen. Diese Mischung bietet 
für alle Generationen etwas, für Einheimische und Neubürger 
und für jedes Budget. Wir stehen auch weiterhin für ein Wachs-
tum mit Augenmaß. Bonstetten soll auch in Zukunft seine hohe 
Strahlkraft behalten.

Naturfreibad
Gemeinsam mit den Holzwinkelgemeinden wollen wir ein Natur-
freibad bauen. Mit diesem einzigartigen Projekt, bei dem mehre-
re Kommunen zusammen ein Bad errichten, wird unsere Region 
eine große Aufwertung, nicht nur im Freizeitbereich bekommen.

Flexibus
Wir unterstützen die Entwicklung des Flexibusses im Holz winkel, 
der neben der nachhaltigen Verbesserung der Umwelt auch als 
neues und modernes Mobilitätsangebot für unsere Bürger, er-
gänzend zum bestehenden öffentlichen Nahverkehr, gilt. Ne-
ben den direkten Querverbindungen, wie z. B. von Bonstetten 
nach Zusmarshausen oder Wertingen, bringt die Anbindung an 
die bestehende Buslinie nach Aystetten (30 Minutentakt nach 
Augsburg) große Vorteile. 

Wir stehen auch weiterhin für eine erfolgreiche 
und verlässliche Gemeindepolitik und bitten  
deshalb am 15. März 2020 um Ihr Vertrauen .

Ihr Bürgermeister und sein Kandidatinnenteam  
von CSU/Unabhängige Wähler

Erfahren – Kompetent – Engagiert
Kommen Sie mit uns ins Gespräch !  

Wir laden Sie herzlich zur „Grillparty“ am Freitag,  
6. März 2020 um 18.00 Uhr am Bürgersaal ein.  

Lernen Sie uns kennen!


